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Naturama-Programm Naturförderung  
Januar bis Juni 2023

Martina Siegrist |  Naturama Aargau |  062 832 72 82

Wie können Sie die Natur in Ihrer Gemeinde fördern? Wieso  
sind naturnahe Spielräume für die Entwicklung der Kinder so 
wichtig? Wie kann man mit einer gut geplanten Strassen
beleuchtung Strom sparen? Und was haben Schneckenhäuschen 
mit Bienen zu tun? Antworten auf diese Fragen erhalten Sie  
an den Veranstaltungen des Naturama Aargau. 

Im ersten Halbjahr 2023 erwartet Sie im 
Bereich Naturförderung ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Kursen 
für Praktikerinnen und Praktiker, Semi-
naren für Gemeinderats- und Kommis-
sionsmitglieder, Artenkenntniskursen 
und vielem mehr. 

Energie, Biodiversität & Co.
Während der dunkleren Jahreszeit 
widmen wir uns dem Licht, genauer 
der öffentlichen Beleuchtung. Mit wel-
chen Methoden lässt sich Lichtver-
schmutzung reduzieren, Energiekosten 
minimieren und trotzdem genügend 
Licht ins Dunkel bringen? In Zeiten, in 
denen die Energiekrise in aller Munde 
ist, stellt die Aussenraumbeleuchtung 
einen erheblichen Kostenfaktor mit 
grossem Einsparungspotenzial dar. 
Im Gemeindeseminar «Strom sparen 

dank intelligenter öffentlicher Beleuch-
tung» vom 15. März erhalten Sie Tipps 
und Tricks für Ihre Gemeinde.
Auch wenn das Augenmerk in der 
Schweiz momentan stark auf der Ener-
giekrise liegt, darf der enorme Biodi-
versitätsverlust nicht vergessen wer-
den. Erhalt, Förderung und Vernetzung 
von vielfältigen Lebensräumen sind 
für Tiere und Pflanzen essenziell. Dies 
wollen wir auch in diesem Jahr ge-
meinsam mit Ihnen vorantreiben. Ein 
erster Anlass dazu findet am 10. März 
statt. An der diesjährigen «Vernetzungs-
plattform Natur 2030» stehen Firmen-
areale und Immobilienkomplexe im 
Zentrum. Wie kann die Biodiversität 
auf solchen Flächen gefördert werden? 
Welche Rolle spielen dabei Inves-
tierende, Arealentwicklerinnen und 
Immobilienbewirtschafter? Und wie 

können bestehende Hürden über-
wunden werden? Am Anlass können 
Sie sich mit Fachpersonen unter-
schiedlichster Bereiche vernetzen und 
Kooperationen stärken.
In der ersten Jahreshälfte steht auch 
der erste Schnitt von Blumenwiesen 
an. Wir zeigen Ihnen am 14. Juni im 
Kurs «Rationelle Pflege von Blumen-
wiesen», wie Sie diese artenreichen 
Flächen so pflegen, dass Menschen 
und Insekten lange Zeit daran Freude 
haben. 
Nicht nur auf bunten Wiesen kann die 
Blütenvielfalt gefördert werden, Spiel-
plätze sind dafür ebenso geeignet. 
Unterhaltsarm, anspruchslos und be-
spielbar sind Ruderalflächen auf Kies 
ideal für tobende Kinder. Im Kurs 
«Wie Spielplätze mit kiesigem Unter-
grund aufblühen» vom 10. Mai gehen 
wir in Bad Zurzach dem Anlegen und 
Pflegen von solchen Flächen auf den 
Grund.
Im Laufe des Frühlings beginnt es mit 
steigenden Temperaturen auch wieder 
zu kreuchen und zu fleuchen. Passend 
zu unserer laufenden Sonderausstel-
lung «RESPEKT, INSEKT!» widmen 
wir uns in den Naturförderkursen im 
Wald bis im Sommer den kleinen 
Krabbeltieren. So gehen wir beispiels-
weise im Kurs «Wie abgestorbene 
Bäume neues Leben ermöglichen» 
vom 24. Mai mit einer Käferexpertin 
auf die Suche nach verschiedenen 
Winzlingen. Ebenfalls im Wald unter-
wegs sind wir am 21. Juni, wo wir die 
«Faszinierende Welt zwischen Wurzel 
und Krone» entdecken.

Von Wildbienen, Tagfaltern  
und Schnecken
2023 bietet das Naturama drei Arten-
kenntniskurse an, unter anderem den 
beliebten Wildbienenkurs. Nutzen Sie 
die Chance, im Rahmen dieses Kurses 
vom grossen Wissen des Wildbienen-
experten Andreas Müller zu profitie-
ren.

An den Naturförderkursen des Naturama, wie hier am Ruderalflächen- 
kurs, erhalten die Teilnehmenden praxisorientierte Tipps und diskutieren 
gemeinsam Aufwertungsmassnahmen.
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Ebenfalls im Frühling startet ein Kurs 
zu einer zweiten Insektenfamilie: den 
vielfältigen Tagfaltern. Zusammen mit 
dem Experten Goran Dušej werden 
Sie die «Summervögel» vom Frühling 
bis in den Herbst in ihren Entwick-
lungsstadien begleiten. 
Der Einführungskurs Schnecken star-
tet im Herbst und schliesst das Jahr 
ab. Peter Landert und Ruth Weber 
nehmen Sie mit auf eine faszinierende 
Reise zu behaarten Schneckenhäus-
chen und getigerten Nacktschnecken. 
An welchen spannenden Weiterbil-
dungen dürfen wir Sie begrüssen? 

Naturförderkurse

Naturförderung in der Gemeinde
Dienstag, 28. Februar 2023, 18.15 bis 20.15 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau und dem Natur- und Vogelschutzverein Suhr

Mehr Naturschutz und Nachhaltigkeit in der Gemeinde – ist das Ihr beruflicher 
Auftrag oder Ihr privates Ziel? In diesem Kurs erhalten Sie Einblick in den All-
tag der kommunalen Naturförderung. Wir versorgen Sie mit Tipps, wie Sie 
diese wichtige öffentliche Aufgabe auf Gemeindestufe organisieren können. 

Wie werden lokale Naturschutzprojekte und nachhaltige Unterhaltsarbeiten finanziert? Sie lernen die gesetzlichen 
Grundlagen und verschiedene Herangehensweisen kennen. Zudem präsentieren wir Ihnen erfolgreiche Beispiele aus 
Aargauer Gemeinden.

Zielpublikum: Gemeinderats- oder Kommissionsmitglieder, Mitarbeitende in Verwaltung, Werkhof oder Forst, Mit-
glieder von Natur- und Vogelschutzvereinen, interessierte Privatpersonen
Ort: Naturama in Aarau
Kosten: Fr. 20.–
Anmeldung: bis 21. Februar 2023 unter www.naturama.ch/23-004 

Wie Spielplätze mit kiesigem Untergrund aufblühen
Mittwoch,10. Mai 2023, 13.45 bis 15.45 Uhr

Kiesig und blütenreich ist der ideale Untergrund für naturnahe Spielplätze. 
Diese sogenannten Ruderalflächen fördern sowohl die Biodiversität als auch 
ein vielfältiges Kinderspiel. Sie sind anpassungsfähig, anspruchslos und 
unterhaltsarm. Auf naturnahen Spielplätzen sind sie eine wahre Bereiche-
rung: Kinder können Insekten beobachten, kreuz und quer über die blühenden 
Flächen rennen oder mit den Pflanzen spielen. Wie solche Ruderalflächen an-
gelegt und gepflegt werden, damit sie den Ansprüchen der Kinder gerecht 
werden, steht im Zentrum dieses Kurses.

Zielpublikum: Gemeinderats- oder Kommissionsmitglieder, Mitarbeitende von Werkhöfen, Facility-Management 
oder Gartenbau, Mitglieder von Natur- und Vogelschutzvereinen, Gartenbesitzende, interessierte Privatpersonen
Ort: Bad Zurzach
Kosten: Fr. 20.–
Anmeldung: bis 3. Mai 2023 unter www.naturama.ch/23-024 
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In diversen praxisorientierten Kursen zeigen wir Ihnen, wie strukturreiche 
Anlagen gebaut und gepflegt werden, um zu einem Paradies für Mensch 
und Tier zu werden. 
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Wie abgestorbene Bäume neues Leben ermöglichen
Mittwoch, 24. Mai 2023, 18.30 bis 20.30 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Wald des Kantons Aargau

Ein starkes Sturmereignis hinterlässt deutliche Spuren im Wald. Bäume werden 
entwurzelt, verlieren ihre Krone oder knicken um. Kreuz und quer liegt danach 
abgestorbenes Holz im Wald herum. Doch auch wenn keine Extremereignisse 
stattfinden, sterben Bäume im Wald von Natur aus ab. Dies geschieht jedoch 
deutlich langsamer und unauffälliger. Viele Bäume bleiben dabei aufrecht 

stehen, bis sie so morsch sind, dass sie unter ihrem Eigengewicht zusammenfallen. Welchen Wert hat dieses sogenannte 
Totholz? Wer profitiert davon, wenn es liegen bleibt, und wer ist sogar darauf angewiesen? Diese Fragen diskutieren 
wir mit dem Förster und einer Käferexpertin. Gemeinsam mit ihr nehmen wir die im Wald lebenden Winzlinge unter 
die Lupe.

Zielpublikum: Waldeigentümerinnen, Mitglieder von Waldkorporationen oder Natur- und Vogelschutzvereinen, 
Beschäftigte in der Forstwirtschaft, Waldliebhaber
Ort: Region Spreitenbach
Kosten: keine
Anmeldung: bis 17. Mai 2023 unter www.naturama.ch/23-025

Rationelle Pflege von Blumenwiesen 
Mittwoch, 14. Juni 2023, 13.30 bis 15.30 Uhr

Die Mechanisierung der Rasenpflege ist ausgereift. Fast jeder Werkhof ist mit 
passenden Arbeitsgeräten top ausgerüstet. Bei der Bewirtschaftung von 
Blumenwiesen sieht es ganz anders aus: Eine der öffentlichen Grünflächen-
pflege entsprechende Mechanisierung fehlt. Das verhindert die gewünschte 
Zunahme von artenreichen Stadtwiesen. Im Kurs informieren wir Sie über 
den aktuellen Stand der rationellen Blumenwiesenpflege. Maschinenhersteller 
sind anwesend, um mit Ihnen die Entwicklung einer biodiversitätsschonenden 
Mechanisierung voranzubringen.

Zielpublikum: Gemeinderats- oder Kommissionsmitglieder, Mitarbeitende von Werkhöfen, Facility-Management oder 
Gartenbau, Landwirtinnen, Mitglieder von Natur- und Vogelschutzvereinen oder Umweltverbänden, interessierte 
Privatpersonen
Ort: Informationen zum Veranstaltungsort folgen
Kosten: Fr. 20.–
Anmeldung: bis 7. Juni 2023 unter www.naturama.ch/23-033 

Faszinierende Welt zwischen Wurzel und Krone
Mittwoch, 21. Juni 2023, 18.40 bis 20.40 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Wald des Kantons Aargau

Scheinbar unerschütterlich trotzen alte Bäume der Zeit bei Wind und Wetter. 
Als stille Zeugen haben sie schon unzähligen Gesprächen mehrerer Genera-
tionen gelauscht. Bäume gelten als Sinnbild für die Verbindung zwischen 
Himmel und Erde – den Kreislauf des Lebens. Sie spenden Schatten, prägen 
unser Landschaftsbild und beherbergen unzählige Lebewesen. Alte Bäume 

sind von unschätzbarem Wert. Auf einem Rundgang besuchen wir alte Bäume, erfahren mehr über die geheimnis-
volle Welt zwischen Wurzel und Krone und warum wir ihnen besonders Sorge tragen sollten.

Zielpublikum: Waldeigentümer, Mitglieder von Waldkorporationen oder Natur- und Vogelschutzvereinen, Beschäftigte 
in der Forstwirtschaft, Waldliebhaberinnen
Ort: Region Baden
Kosten: keine
Anmeldung: bis 14. Juni 2023 unter www.naturama.ch/23-026 
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Gemeindeseminare

Strom sparen dank intelligenter öffentlicher Beleuchtung
Mittwoch, 15. März 2023, 16 bis 20.30 Uhr 
Mittwoch, 8. November 2023, 16 bis 20.30 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau

Strom sparen, neue Leuchtmittel sowie die Auswirkungen von Licht auf 
Gesundheit und Biodiversität beeinflussen die Diskussion über öffentliche 
Beleuchtung. Mit der Energiekrise haben sich diese Themen noch verschärft. 

Wie können wir mit intelligenten Lichtsteuerungen den Energieverbrauch und die Lichtemission in der Gemeinde 
optimieren? Was sind gesetzliche Grundlagen zum Einsatz von Licht im öffentlichen Raum? Worauf soll eine Ge-
meinde bei der Beurteilung von Baugesuchen betreffend Beleuchtung des Aussenraumes achten? In diesem Semi-
nar erhalten Sie die Grundlagen, um Ihre Gemeinde ins beste Licht zu rücken. Nach dem Theorieteil im Naturama in 
Aarau gibt es eine Verpflegungspause. Anschliessend besichtigen wir praktische Beispiele im Raum Aarau.

Zielpublikum: Gemeinderats- und Kommissionsmitglieder, Mitarbeitende in Bauverwaltung, Leitende von Technischen 
Betrieben, interessierte Privatpersonen
Ort: Naturama und Raum Aarau
Kosten: keine
Anmeldung: bis 8. März 2023 unter www.naturama.ch/23-023 resp. 1. November 2023 unter www.naturama.ch/23-032

Vernetzungsplattform Natur 2030

Biodiversität in Firmenarealen und Immobilienkomplexen
Freitag, 10. März 2023, 9 bis 17 Uhr

Eine Veranstaltung der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau

Das kantonale Programm Natur 2030 will zu einem vielfältigen und vernetz-
ten Lebensraum Aargau beitragen – für mehr Lebensraumqualität und mehr 
Artenvielfalt. Im Fokus der diesjährigen Vernetzungsplattform steht die För-
derung der Biodiversität auf Firmenarealen und innerhalb von Immobilien-

komplexen. Sie birgt grosse gesellschaftlich und wirtschaftlich relevante Chancen für Natur und Mensch. Geschickt 
geplante und umgesetzte Massnahmen zur Förderung der Biodiversität erhöhen die Qualität privater, halböffentli-
cher und öffentlicher Frei- und Aufenthaltsräume im Siedlungsgebiet. Überdies vermindern sie negative Auswirkun-
gen des Klimawandels, tragen zur Wertsteigerung von Immobilien bei und senken Leerstände. Welche Rolle spielen 
dabei Investierende, Arealentwickler und Immobilienbewirtschafter? Wie können die mit der Biodiversitätsförderung 
verbundenen Chancen in Wert gesetzt werden? Welche Hürden gibt es und wie können sie überwunden werden? Zu 
diesen Fragen liefert die Vernetzungsplattform 2030 am 10. März 2023 Antworten.

Zielpublikum: Vertreterinnen und Vertreter der Bau- und Immobilienbranche, Mitarbeitende in Unternehmen, Gemeinden 
(Politikerinnen, Gemeindeschreiber, Bauverwalterinnen, Planende), Gärtnerinnen, Landschaftsgärtner, kantonale 
Fachstellen, Mitarbeitende in NGOs, Beratende, weitere Interessierte
Ort: Berufsschule Aarau
Kosten: Fr. 50.–
Anmeldung: bis 1. März 2023 unter www.naturama.ch/23-022 
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Artenkenntniskurse

Wildbienen-Grundkurs
Vom 7. März bis 1. Juli 2023 finden vier Theorieabende im Naturama in Aarau 
und drei Exkursionen im Kanton Aargau statt.

In dieser Kursserie lernen Sie die Gattungen und häufige Arten der Wildbienen 
des Kantons Aargau kennen und sammeln Erfahrung in der selbstständigen 
Bestimmungsarbeit. Sie erhalten einen Einblick in die faszinierende Biologie, 
die Lebensraumansprüche und die Gefährdung der Wildbienen. Auf den Ex-
kursionen werden wichtige Lebensräume der Wildbienen besucht und die 
gängigsten Feldmethoden vorgestellt. 

Zielpublikum: Privatpersonen (mit oder ohne biologische Vorbildung), Personen aus den Bereichen Naturschutz, 
Forst- und Landwirtschaft, Imkerei usw., Personen aus Verwaltung und Kommissionen von Gemeinden und Kanto-
nen, Studierende naturwissenschaftlicher Fachrichtungen (für die Teilnahme gibt es keine Kreditpunkte)
Kosten: Fr. 420.–
Anmeldung: bis 14. Februar 2023 unter www.naturama.ch/artenkenntniskurse 

Tagfalter-Grundkurs
Vom 25. April bis 9. September 2023 finden drei Theorieabende im Naturama 
in Aarau und drei Exkursionen im Kanton Aargau statt.

In dieser Kursserie lernen Sie die häufigsten Tagfalterarten des Schweizer 
Mittellandes, und speziell die des Aargaus, kennen und bestimmen. Sie er-
halten einen Einblick in die Biologie, die Lebensraumansprüche, die Gefähr-
dung sowie Schutz- und Fördermassnahmen der tagaktiven Schmetterlinge. 
Auf den Exkursionen besuchen Sie die wichtigsten Lebensräume der Tagfal-
ter und lernen die gängigsten Feldmethoden kennen.

Zielpublikum: Privatpersonen (mit oder ohne biologische Vorbildung), Personen aus den Bereichen Naturschutz, 
Forst- und Landwirtschaft, Imkerei usw., Personen aus Verwaltung und Kommissionen von Gemeinden und Kantonen, 
Studierende naturwissenschaftlicher Fachrichtungen (für die Teilnahme gibt es keine Kreditpunkte)
Kosten: Fr. 360.–
Anmeldung: bis 4. April 2023 unter www.naturama.ch/artenkenntniskurse
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Das gesamte Veranstaltungsangebot des Naturama Aargau inklusive der Anlässe für Kinder und Familien 
finden Sie unter www.naturama.ch >  Agenda.



Nr. 91   Januar 2023� U M W E L T  A A R G A U54

Ein Postillon (Colias croceus) sitzt auf einer Wegwarte (Cichorium intybus).
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